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Pfarre Jedlesee -  
Maria Loretto, 

1210 Wien, Lorettoplatz 1  
Tel 278 51 92,  

Fax 278 51 92/33,  
Mail:  

kanzlei@pfarre-jedlesee.org  
www.pfarre-jedlesee.org 

In dringenden Fällen
(Krankensalbung): 

Priesternotruf 
(Telefonseelsorge) 142 

 

Caritas Haus St. Martin,  
1210 Wien,  

Anton-Bosch-G. 22,  
Tel. 272 83 24 

 

Heilige Messen: 
an Sonntagen um  

8:00, 9:30 und 18:00 Uhr, 
an Feiertagen 

9:30 und 18:00 Uhr 
Montag bis Samstag 

(werktags) um  
18:00 Uhr 

Mittwoch, 16:00 Uhr Heilige 
Messe im Caritas Haus  

St. Martin 
 

Beichtgelegenheit:  
Freitag 18:30 — 19:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
 

Kanzleistunden: 
Montag, Dienstag, Freitag  

9:00 — 12:00 Uhr 
Donnerstag  

9:00 — 12:00 und  
16:00 — 20:00 Uhr 

 

Sprechstunden des 
Pfarrers MMag. Seweryn 

Bojanowski 
nach Vereinbarung 
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Liebe Jedleseerinnen und 
Jedleseer! 

D er Monat Mai ist ein ganz besonderer 
Monat. In der Tradition der Kirche ist 

dieser Monat der Gottesmutter Maria 
geweiht. Es werden Maiandachten 
abgehalten, in denen wir uns dem Schutz 
und der Fürsprache Marias empfehlen. Zu 
den schönsten Mariengebeten gehört für 
mich die Lauretanische Litanei. Sie stammt 
aus dem berühmten - und ältesten Marien-
wallfahrtsort Italiens - Loreto. Die Urform 
der Lauretanischen Litanei entstand im 12. 
Jahrhundert. Eine Neufassung, die der 
heutigen Fassung ähnlich ist, wurde im 16. 
Jahrhundert kirchlich approbiert. Für die 
Verbreitung der Lauretanischen Litanei in 
den deutschsprachigen Ländern sind vor 
allem die Jesuiten verantwortlich. 

In dem einfachen und schönen Gebet 
wird Maria mit ihren verschiedensten Titeln 
und Funktionen angesprochen. Als Heil der 
Kranken, Trösterin der Betrübten oder 
Zuflucht der Sünder steht sie uns in unse-
rem Leben zur Seite. Es lohnt sich dieses 
schöne Gebet einmal zu meditieren und es 
sich zu verinnerlichen! 

Im Mai werden wir heuer nicht nur, 
wie jedes Jahr, die Erstkommunion in unse-
rer Pfarre feiern, sondern auch gleich zu 
Pfingsten die Firmung. Es ist für die Kinder 

und die Jugendlichen ein großes Erlebnis in 
einem schönen Fest diese Sakramente 
empfangen zu können. Bis es so weit ist, 
braucht es sehr viel Arbeit und Vorbereitun-
gen. Viele helfende Hände sind notwendig! 
Als Pfarrer bin ich immer wieder froh, dass 
sich Eltern und Ehrenamtliche finden, die 
bereit sind zu helfen. Die Vorbereitung der 
Stunden, der Gottesdienste, alles braucht 
Zeit und kostet Anstrengung und Kraft. 
Wenn wir aber die jungen Menschen 
sehen, mit welcher Konzentration und Freu-
de sie mitmachen, wissen wir dass es sich 
lohnt. Es lohnt sich den Glauben weiter zu 
geben! Es lohnt sich zu zeigen, dass das 
Christsein kein Auslaufmodell ist! Ich bin 
allen dankbar, die bereit sind mit zu 
machen und zu helfen. 

 

(Fortsetzung auf Seite 2) 

Wenn du zu Maria flehst, 
brauchst du nicht zu verzweifeln, 
wenn du an sie denkst, gehst du 
nicht in die Irre, wenn sie dich hält, 
kommst du nicht zu Fall, 
wenn sie dich beschützt,  
brauchst du nichts zu fürchten. 
 

HL. BERNHARD VON CLAIRVAUX 

Seit Herbst vergangenen Jahres bereiten sich 35 
Kinder, begleitet von ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern sowie dem Pfarrteam, auf den 
Empfang der Kommunion vor. Nach der Feier der 
Erstbeichte in der Fastenzeit ist es am Sonntag, 
dem 5. Mai und am Donnerstag, dem 9. Mai, 
jeweils um 9:30 Uhr, so weit:  
 

Sie feiern Erstkommunion!  
Feiern wir mit ihnen! 
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Unser Kindergarten 
ist ab 2. Mai an der neuen Adresse Überfuhrstraße 65 
(hinter dem Schlössl).Pfarrer Seweryn Bojanowski wird 
am Sonntag, dem12. Mai, nach der Messe um 9:30 
Uhr die neuen Räume segnen. Dazu sind alle herzlich 
eingeladen. 
 

Der Lebendige Rosenkranz 
macht auch in diesem Jahr auf seiner 5. Etappe am 
Sonntag, dem 5. Mai, um 15:30 Uhr, wieder Station 
in unserer Pfarrkirche. 
Das gesamte Programm des Lebendigen Rosenkranzes 
finden sie auf: http://www.totustuus.at 

 

Treffpunkt 60 plus 
Wallfahrt nach Hafnerberg 
Donnerstag, 16. Mai, Abfahrt 
pünktlich um 13:00 Uhr vor der 
Kirche. Fahrpreis € 17,−. 
Anmeldung bei Frau Brigitta 
Mayer (Tel. 271 61 63) oder in 
der Pfarrkanzlei. 
 
 

 

Firmung 
Am Pfingstsonntag, dem 19. Mai, 
um 9:30 Uhr werden 36 Firmkan-
didaten gefirmt.  
Firmspender ist Domprediger 
Dr. Ewald Huscava. 

Mit der heiligen Familie auf dem Weg 
ist das Thema der Wallfahrt nach Mariazell zum 
Auftakt des Jubiläums 300 Jahre Loretto-Kapelle. 
Die 27. Fußwallfahrt nach Mariazell findet vom  
28. - 31. August statt.  
Vorbesprechung und Anmeldung:  
Sonntag, 26. Mai, 11:00 Uhr, Pfarrhof 1. Stock. 
Die Autobus-Wallfahrer kommen am Samstag, dem 
31. August nach Mariazell.  
Details im nächsten Loretto-Boten. 
 
 

Fronleichnam 
(30. Mai) 
feiern wir wieder 
gemeinsam mit der 
Pfarre Gartenstadt. Die 
Liturgie beginnt in der 
Blut-Christi-Kirche mit 
der Heiligen Messe um 
9:00 Uhr. Danach führt 
der Weg zum ersten 
Altar vor der Blut-Christi
-Ki rche —  Galvanigasse — 
Deublergasse — Toni-Strobl-Platz — Anton-Störck-
Gasse - Altar beim Friseur Patricia —  Toni-Strobl-
Platz  — Gerstlgasse — Jeneweingasse — Anton-
Bosch-Gasse zum Altar vor der Loretto-Kirche 
(Änderungen vorbehalten). 
Nach dem Schlusssegen Frühschoppen im Pfarrgarten.  
Bei Regenwetter entfällt die Prozession. Die Messe be-
ginnt dann um 9:30 Uhr in Jedlesee. Bei unsicherer 
Wetterlage wird am Donnerstag um 8:00 Uhr 
entschieden, ob die Prozession stattfindet und die 
Entscheidung auf der Homepage bekanntgegeben.  
 

Wir gratulieren herzlich zum  

Geburtstag 

Frau Margaretha Sallmutter  
zum 88. am 1. Mai 

Frau Muy Ley zum 85. am 3. Mai 

Herrn Albert Souczek zum 80. am 4. Mai 

Frau Karoline Matschinger zum 93. am 9. Mai 

Herrn Alois Leimbeck zum 92. am 11. Mai 

Frau Angela Kanovsky zum 88. am 16. Mai 

Frau Maria Holzinger zum 91. am 22. Mai 

Frau Margaretha Kreuzer zum 88. am 22. Mai 

Frau Jutta Stodola zum 91. am 24. Mai 

Frau Maria Kurz zum 92. am 25. Mai 

Frau Antonia Limmer zum 88. am 25. Mai 

Frau Maria Buchta zum 101. am 26. Mai 

Herrn Kurt Aurenhammer zum 89. am 29. Mai 

Herrn Edmund Schwarz zum 88. am 31. Mai 

FOTO: ©JOSEF NIEHSLER 
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Ehren wir im Monat Mai die 
Gottesmutter bei den 

Maiandachten. 
 

Jeden Mittwoch und 
Samstag nach der 

Abendmesse 
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Die Lauretanische Litanei endet mit folgendem 
Gebet: Gütiger Gott, du hast allen Menschen Maria zur 
Mutter gegeben; höre auf ihre Fürsprache; nimm von 
uns die Traurigkeit dieser Zeit, dereinst aber gib uns die 
ewige Freude durch Christus, unsern Herrn. Amen. 

Diese Freude, die ihren Ursprung im Glauben an 
Jesus Christus, den Auferstandenen hat, wünsche ich 
uns allen. 

 
Ihr Pfarrer 

Seweryn Bojanowski 

(Fortsetzung von Seite 1) 

http://www.totustuus.at
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Schola Lauretana 
Dass es in der Pfarrgemeinde Jedlesee mehrere 
Musikgruppen gibt, ist ein Zeichen ihrer Lebendigkeit. 
Ab Dienstag, dem 7. Mai, gibt es eine weitere 
Gesangsgruppe – die SCHOLA LAURETANA (Loretto-
Schola). Eine Schola ist eine relativ kleine 
gottesdienstliche Gesangsgruppe (drei bis zwölf 
Sänger/innen). Sie pflegt vor allem den einstimmigen 
Gesang, angefangen von den gregorianischen und 
ambrosianischen Melodien bis zu liturgischen 
Gesängen, die in Folge der Liturgiereform des Zweiten 
Vatikanischen Konzils entstanden sind. Sie kann auch 
die Funktion eines mehrstimmigen liturgischen Chores 
übernehmen, wie er in ostkirchlichen Riten oder in 
Taizé üblich ist. Sehr oft agiert eine Schola im 
Wechselgesang mit der Gemeinde, etwa beim Singen 
von Psalmen.  
Wenn die SCHOLA LAURETANA einen lateinischen 
Namen hat, so heißt das nicht, dass sie nur lateinisch 
singt. Im Gegenteil: Wo es singbare deutsche Über-
setzungen lateinischer Texte gibt, wird schon allein der 
Verständlichkeit wegen deutsch gesungen. Lateinische 
Gesänge werden natürlich auch eingeübt. Eine der 
ersten Aufgaben der von Rembert Schleicher geleiteten 

S C H O L A 
LAURETANA ist 
die Einübung 
der aus dem 
Mittelalter stam-
menden Pfingst-
sequenz „Veni 
Creator Spiri-
tus“ und des 

Pfingsthymnus „Veni Sancte Spiritus“ sowohl mit 
lateinischem als auch mit deutschem Text. Der Heilige 
Geist gibt den Atem – und den braucht man 
unbedingt, um singen zu können. 
Die wöchentlichen Treffen der SCHOLA LAURETANA 
(vorerst an Dienstagen, es kann sich aber auch ein 
anderer Tag ergeben) dienen zwar auch der Vorberei-
tung auf den Einsatz in der Liturgie, sind aber selbst 
bereits eine besondere Form des Gottesdienstes, eine 
Art des Betens und der Besinnung. Es geht nicht um 
künstlerische Perfektion, sondern um das Sicheinlassen 
auf ein singendes Beten, um eine Schule des liturgi-
schen Singens. Deshalb finden diese „Proben“ in der 
Kirche (Beginn um 18:30 Uhr, Dauer maximal eine 
Stunde) statt. Mitsingen können alle, die bereit sind, 
Gott singend zu preisen und ihm so für die Gabe ihrer 
Stimme zu danken: Frauen, Männer, Alte, Junge, 
Ministrant/innen, Geistliche, Musiklaien und -kenner, 
Jugendliche, Junggebliebene, Große, Kleine, Mittlere 
usw. Wer singt, betet bekanntlich doppelt. Und 
außerdem bereitet Singen Freude – nicht nur Gott, 
sondern auch den Mitmenschen und den Singenden 
selbst. 

Bei diversen karitativen Sammlungen  
im Jahr 2012wurden gespendet: 

 € 

Sternsinger 3.802,- 

Missio 466,- 

Familienfasttag der kfb (einschl. Suppenessen) 1.519,- 

Diözesaner Hilfsfond für Schwangere in Not 410,- 

Heiliges Land 245,- 

Peterspfennig 171,- 

Christophoruskollekte 829,- 

Aktion „Sei so frei“ der KMB 342,- 

Caritas Osteuropahilfe 286,- 

Caritas Auslandshilfe 423,- 

Caritas Inlandshilfe 464,- 

Silvesterkollekte für das Haus der Barmherzigkeit 97,- 

Insgesamt 9.054,- 

Allen SpenderInnen ein herzliches Vergelt‘s Gott    

Sonntagsabendmesse 
Von Sonntag, dem 2. Juni bis einschließlich 
Sonntag, den 25. August, beginnen die Sonn- 
und Feiertagsabendmessen um 19:00 Uhr. 
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Sonntag,  28. April 
5. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 
09:30 Uhr 

L 1: Apg 14,21b–27; L 2: Offb 21,1–5a; Ev: Joh 13,31–33a.34–35 
Familienmesse 

Mittwoch, 1. Mai 09:00 Uhr 
14:00 Uhr 
18:00 Uhr 

Zwergerltreff 
Präsentation Projekt Pfarrhof 
Heilige Messe, anschließend Maiandacht 

Donnerstag, 2. Mai 16:00 Uhr Probe für die Erstkommunion am 5. Mai 

Freitag, 3. Mai 18:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Heilige Messe, anschließend 
Eucharistische Nachtanbetung 

Samstag, 4. Mai 16:00 Uhr 
18:00 Uhr 

Firmvorbereitung (Beichte) 
Heilige Messe mit Firmkandidaten, anschließend Maiandacht 

Sonntag, 5. Mai 
6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 
 

09:30 Uhr 
15:30 Uhr 

L 1: Apg 15,1–2.22–29; L 2: Offb 21,10–14.22–23; Ev: Joh 14,23–29 
Sammlung für den Pfarrhof 
Erstkommunion 
Lebendiger Rosenkranz*) 

Dienstag, 7. Mai 16:00 Uhr Probe für die Erstkommunion am 9. Mai 

Mittwoch, 8. Mai 09:00 Uhr 
18:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Zwergerltreff 
Heilige Messe, anschließend Maiandacht 
Abendgebet 

Donnerstag, 9. Mai 
CHRISTI HIMMELFAHRT 

 
09:30 Uhr 

L 1: Apg 1,1–11; L 2: Eph 1,17–23; Ev: Lk 24,46–53 
Erstkommunion 

Samstag, 11. Mai 18:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Maiandacht 

Sonntag, 12. Mai 
7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

 
 

09:30 Uhr 
ca. 11:00 Uhr 

L 1: Apg 7,55–60; L 2: Offb 22,12–14.16–17.20; Ev: Joh 17,20–26 
Sammlung für den Diözesanen Hilfsfond Schwangere in Not 
Familienmesse 
Segnung der neuen Räume das Kindergartens*) 

Mittwoch, 15. Mai 09:00 Uhr 
18:00 Uhr 
20:00 Uhr 

Zwergerltreff 
Heilige Messe, anschließend Maiandacht 
Meditation 

Donnerstag, 16. Mai 13:00 Uhr Abfahrt Wallfahrt Treffpunkt 60plus*) 

Samstag, 18. Mai 18:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Maiandacht 

Sonntag, 19. Mai 
PFINGSTSONNTAG 

 
09:30 Uhr 

L 1: Apg 2,1–11; L 2: 1 Kor 12,3b–7.12–13; Ev: Joh 20,19–23  
Firmung*) 

Montag, 20. Mai 
PFINGSTMONTAG 

 
09:30 Uhr 

L 1: Apg 19,1b–6a; L 2: Röm 8,14–17; Ev: Joh 3,16–21 
Heilige Messe 

Mittwoch, 22. Mai 18:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Maiandacht 

Donnerstag, 23. Mai 19:00 Uhr Bibel teilen 

Samstag, 25. Mai 18:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Maiandacht 

Sonntag, 26. Mai 
DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

 
09:30 Uhr 
11:00 Uhr 
11:00 Uhr 

L 1: Spr 8,22–31; L 2: Röm 5,1–5; Ev: Joh 16,12–15 
Familienmesse, musikalische Gestaltung All Star Choir 
Kasperltheater im Pfarrsaal*) 
Anmeldung zur Fußwallfahrt nach Mariazell*) 

Mittwoch, 29. Mai 18:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Maiandacht 

Donnerstag, 30. Mai 
HOCHFEST DES LEIBES UND 
BLUTES CHRISTI, FRONLEICHNAM 

 
09:00 Uhr 

L 1: Gen 14,18–20; L 2: 1 Kor 11,23–26; Ev: Lk 9,11b–17 
Hl. Messe in der Pfarre Gartenstadt, anschließend Prozession, 
Schlusssegen, danach Frühschoppen in der Pfarre Jedlesee*) 

Sonntag, 2. Juni 
9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
09:30 Uhr 
19:00 Uhr 

L 1: 1 Kön 8,41–43; L 2: Gal 1,1–2.6–10; Ev: Lk 7,1–10 
Familienmesse 
Abendmesse 

*) siehe Textteil Der nächste Loretto-Bote erscheint am 2. Juni 2013, Redaktionsschluss 23. Mai 2013. 


